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Kath. Crziehungsverein der Schweiz. Iahresbe-
richt 1 9 2 8. Er ist ein Bericht der „Tat", der tathol.
Aktion. Nicht blotz eignet sich das klassische Material
an Beispielen und Statistiken ausgezeichnet für Predigt
und Vereinsvortrag in jeder Schwcizerkirche, in jedem

Schweizer Vereinshaus, sondern beweist auch mit schla-

gender Kraft die Notwendigkeit und die Bedeutung des

katholischen Erziehungsvcrcins für unser Baterland in
seiner Dekadenz der Ehe und des. Kindes.

Man lese — studiere — verbreite diesen Bericht der

„Tat" und trage ihn in solche Kantone, wo der Er-
zichungsverein noch kein Heimatrccht bekommen. Wo
er noch nicht auf dem Tische eines Seelsorgers, eines

Lehrers, eines katholischen Politikers gefunden wird,
lasse man ihn von der Zentrale des Erzichungsvcreincs
in Wagen, Kt. St. Gallen, kommen.

Unter den Kantonalberichtcn sticht ganz besonders
der St. Gallcr Rapport von den andern durch seine mu-
sterhaftcn Leistungen ab. Insbesondere verdient seine

Forderung und sein Ruf nach Schul- und Erziehungs-
sonntagen nachhaltigste Beachtung. — Ein Bericht der

„Tat"! Obwohl der Erzichungsverein nicht ein Sammel-
verein ist, konnte er doch in den letzten drei Iahren
rund 49,999 Fr. für sozialreligiöse Werke und Zwecke

verausgaben. Aber seine Arbeit leistet er eben ohne
den Kostenaufwand eines modernen Burcauapparates
und darum sind auch seine Auslagen so minim. Wo
ist ein Mensch zu finden, der jeden Sonntag in einer
Peripherie von 139 Kilometer mit seinem Auto aus-
fährt, 3 bis 5 Predigten hält und sür seine Jahres-
spesen ganze 259 Franken verrechnet? — Es darf
darum dem Mann der „Tat", Prälat Metzmer, für
feine bewunderungswürdige Arbeit unumwunden der
Dank des Klerus und des Volkes ausgesprochen wer-
den, mit dem Wunsche verbunden, daß er die heilige
Fahne des katholischen Erziehungsvereins noch lange
über die Schweizergaue trage. Gott segne ihm sein

Wort, seine Schrift, seine eminent katholische „Tat".
F- H-

Neues Material für den Rechenunterricht. Das
Statistische Jahrbuch der Schweiz — der

neue Jahrgang 1928, ist kürzlich erschienen — sollte sich

zum mindesten jede Sekundär- und Mittelschule an-
schaffen, denn es bietet stets eine reiche Fülle wert-
vollsten llebungsstoffes für den Rechenunter-
richt. Sozusagen über alle Wissensgebiete finden sich

lehrreiche Zusammenstellungen, die unbedingt des Schü-
lers Interesse wecken müssen, schon deshalb, weil diese

Zahlen der Gegenwart entnommen sind, während die

gewöhnlichen Rechenlehrmittel meist Angaben ältern
Datums enthalten, die den Schüler kaum mehr zu fes-

seln vermögen. So bringt das neue Jahrbuch Angaben
über Oberflächengestaltung und Klima, Bevölkerung,
wirtschaftliche Verhältnisse, über Staat und Gesellschaft

(Bildung, Moral und Hygiene, Politik und Verwal-
tung, Finanzwesen) und als neuen 5. Teil eine reiche

Menge lehrreicher graphischer Darstellungen. — Selbst-
verständlich werden diese Angaben auch im übrigen Un-

terricht, besonders in der Geographie verwertet

werden können. — Sodann dürste es unsere Lehrerschaft
in besonderem Matze interessieren, datz das Jahrbuch
auch viele wissenswerte Angaben und Vergleiche über
das Schulwesen enthält. (Preis 5 Fr. Kommis-
sionsverlag A. Francke A. G., Bern.) I. T.

Luzern. Konferenz Ruswil. Unsere Spätsommer-
session tagte diesmal im sonnig-schöncn Iugendtempcl
zu Buttisholz, vorerst zur Entgegennahme einer Lehr-
Übung von chrw. Sr. Fricdclinde in Buttisholz über
das Lesestück „Durch eine» Einfall gerettet". Die Be-
Handlung erwies sich im Ausbau natürlich und besonders
in der Anwendung ausgiebig und glücklich. — „Mäd-
chcnschutz", so nennt sich die Hauptarbeit der heutigen
Tagung, ein Thema, das in Frl. Spieler in Buttisholz
eine liebevolle Interpret»» gefunden hat. Was sie an-
Hand von einwandfreien Quellen zu sagen wutzte über die

Landflucht und den internationalen Mädchenhandel und
deren religiös-sittliche, hygienische, volkswirtschaftliche
und soziale Schäden, es war ein eindringlicher Mahnruf
an Eltern, Behörden und Erzieher, dieser Angelegenheit
die grötzte Aufmerksamkeit zu schenken. -n.

St. Gallen. Im „St. Galler Tagblatt", Nr. 418
vom 6. September, ist unter der Aufschrift „Lehrerschaft
und Finanzinitiative" eine Einsendung erschienen, die
folgendermatzen beginnt: „Das von der Vereinigung sür
Volksrechte und Steuerreform herausgegebene demago-
gischc Flugblatt „Auswärts" ist, mit zwei Ja-
Stimmzetteln, auch der „Schweizer-Schule",
dem in Ölten erscheinenden Organ der katholischen Schul-
Vereinigungen der Schweiz, beigelegt worden. Wie
sich ein pädagogisches Fachblatt einem solchen reaktiv-
nären politischen Komitee zur Verfügung stellen konnte,
erscheint der Lehrerschaft, auch der katholischen, verwun-
derlich und unverständlich ."

Wir erklären hiermit, datz weder Schriftleitung noch

Verlag der „Schweizer-Schule" um die Bewilligung zu
einer solchen Beilage angegangen wurden, datz sie zu
einer solchen Beilage keine Bewilligung gaben, datz im
Verlage Ölten keine solche Beilage vorlag und beigelegt
wurde, und datz sie erst durch obige Pressenotiz davon
Kenntnis erhielt, die St. Galler Abonnenten unseres
Organs seien mit diesem Flugblatt als Beilage zur
„Schweizer-Schule" bedacht worden — von wem, ist
uns zur Stunde noch nicht bekannt. Wir haben die
Redaktion des „St. Galler Tagblatt" sofort von dieser
Tatsache in Kenntnis gesetzt, mit dem Ersuchen, dessen

Lesergemeinde über den wahren Sachverhalt, aufzuklären.
Im übrigen behalten wir uns weitere Schritte vor.

Schristleitung und Verlag der „Schweizer-Schule".

Deutschland. Der katholische Lehrerve r-
band des deutschen Reiches forderte in seiner Tagung
vom 22./25. Mai in Saarbrücken bezüglich der Leh-
rerbildung folgendes: „Weltanschauliche Einheit
und Geschlossenheit der neuen Lehrerbildung, Festhalten
an der grundsätzlichen Forderung voller Hochschulbil-

dung, tätige Förderung der bisher eingeleiteten Lö-
sungsversuche, insbesondere auch der pädagogischen
Akademien."
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Bücherschau
Musik

Der Verlag Moritz Schaucnburg in Lahr (Baden)
legt zur Besprechung vor:

1, Beethoven-Feier, Gesänge und Instru-
mcntalstücke von L, v, Beethoven,

2, Schubert-Feier. Gesänge und Instrumcn-
talstückc von Frz. Schubert,

3, Der Auswahlchor, Heft 1: Der 49,
Psalm von Constanz Bcrncker, Gemischter Chor und
Orgel oder Klavier, Heft 2: Passions- und Ostcrmusik
von Heinrich Schütz.

4, „Heim". Für Männcrchor von W, Mühlseld.
„Wer vieles bringt, hat für jeden etwas," Nach

diesem Leitsätze haben die Herausgeber H, Martens und
R, Münich die zwei Hcstc „Beethoven" und „Schu-
bert" zusammengestellt. Kann man auch nicht durch-
weg mit solchen Bearbeitungen der Originale cinvcr-
standen sein, so mutz doch zugegeben werden, datz man
damit der Musikpraxis von heute entgegen kommt.

Die beiden Hestc „Der Auswahlchor" bilden den

Ansang einer „Sammlung alter und neuer Meister-
chörc höherer Schulen". Aufmachung und Bearbeitung
sind recht gediegen ausgefallen.

Das Männerchorlied „Heim" (Melodie von Sciffcrt,
Text von Baumbach, Satz von Mühlseld) ist recht sang-
bar gesetzt, eignet sich aber der Textes wegen nicht für
schweizerische Chörc.

Surscc. Joseph Frei.

Eingelaufene Bücher im August
(Die Schriftlcitung verpflichtet sich nicht zur Bc-

sprcchung aller Eingänge.)

Dr, H a n s D o m m a n n: Die Kirchcnpolitik im ersten

Jahrzehnt des neuen Bistums Basel (1828—1838),
Scparatabdruck aus der Zeitschrift für Schweizer.
Kirchcngeschichtc, — Räbcr <V Co., Luzcrn.

A. L, G atz mann: De grob Füürig. Schweiz. Dia-
lckt-Volksstück mit Gesang, Musik und Tanz in 3

Akten, — H. R, Saucrländcr, Aarau,
Georg Plohowich: Das grotzc Gebot, Beiträge

zu einer sozialen Erziehung der Kinder, —< Johannes-
bund, Lcutcsdvrf a, Rh,

Ernst D r o u vcn 3. 3.: Manua'os Schwur. Erzäh-
lung nus der Zeit deutscher Werbung um Samoa, —
Herder K Co., Freiburg i, Br,

Dr, Beruh, Billingcr: Die Arktis rust! Mit
Hundeschlitten und Kamera durch Spitzbergen und
Grönland, — Mit 31 Tasclbildcrn und drei Ueber-
sichtskartcn. — Herder zi Co., Freiburg i. Br,

Ios. Alb, Otto 8. F.: Die Flucht aus dem Lama-
klostcr. Nach einer wahren Begebenheit aus der
Mongolei. — Herder â Co., Freiburg i. Br,

Dr, Heinz Klamroth: Aegyptcn, das uralte Kul-
tur- und moderne Reiseland, — Mit 24 Tafclbil-
dein und einer Ucbersichtskarte. — Herder â Co.,
Freiburg i, Br,

Dr, Carl H, Pollog: Das Wetter, — Mit 29 Text-
bildcrn und 4 farbigen Tafeln. — Herder â Co.,
Freiburg i, Br,

Ios, Hauer: Die Kleinticrwclt unserer Seen, Teiche
und Bäche. — Mit 82 Tcxtbildcrn und einer Tafel.
— Herder k Co., Freiburg i. Br,

Dr. Seb. Hahn: Kirchcngeschichtc, 2, Ausl, — Mit
27 Bildcrn und einer Karte. — Herder â Co., Frei-
bürg i. Br,

Dr, LinusBopp: Liturgische Erziehung. Gegebenes
und Aufgegebenes, — Herder â Co., Freiburg i, Br.

Ernst Rictz und Wilh, Matthictzen: Das
Engelkind, Eine Bildergeschichte. — Herder â Co.,
Freiburg i, Br,

Philipp Bockenhcimer: Rund um Südame-
rika. Alte und neue Städte. — Brockhaus, Leipzig.

Krankenkasse
Bis Ende August sind im laufenden Jahre wieder

19 neue Mitglieder aus verschiedenen Kantonen
unserer Kasse bcigetretcn; letztes Jahr waren insgesamt
14 Ncueintritte zu verzeichnen. Da crfahrungsgemätz in
den Wintermonatcn mehr Eintritte erfolgen, dürste 1929
wieder einen schönen Zuwachs verzeichnen. Die Gc-
samtmitglicdcrzahl beträgt nun Hê" 339, Wenn man
die Verhältnisse in unserer katholischen Lehrerschaft kennt,
eine zufriedenstellende Zahl!

Mit Ende September verfallen die Monatsbciträge
pro 2. Semester 1929. Prompte Einzahlung erwünscht!
Check IX 521 St, Gallen.
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Lehrerzimmer
Einsendungen, die für die Nrn. 38 und 39

der „Schweizer-Schule" bestimmt sind (Schulnachrichten
etc.), wolle man adressieren an Herrn W. Maurer,
Kantonalschulinspcktor, Luzern (Gcitzmattstr. 9).

D. Schr,

Redaktionsschluß: Samstag

Verantwortlicher Herausgeber: Katholischer Lehrerverein der Schweiz, Präsident: W, Maurer, Kantonalschul-
Inspektor, Geitzmattstraße 9, Luzern, Aktuar: Frz. Marty, Erziehungsrat, Schwyz. Kassier: Alb. Elmiger. Lehrer.
Littau. Postscheck VII 1268, Luzern Postscheck der Schristleitung VII 1268.

Krankenkasse des katholischen Lehrervcreins: Präsident: Jakob Oesch, Lehrer, Burgeck-Vonwil (St. Gallen ^V).
Kassier: A, Engcler, Lehrer, Krügerstratze 38, St, Gallen IV. Postscheck IX 521.

Hilsskassc des katholischen Lehrervcreins: Präsident: Alfred Staldcr, Turnlehrer, Luzcrn, Wesemlinstratze 25. Post-
scheck der Hilfskasse K, L, V, K: VII 2443, Luzern,
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